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die sammlung hinder/reimers des Landes rheinland-
Pfalz auf schloss Villa Ludwigshöhe, edenkoben

ab der ausfahrt der Beschilderung edenkoben folgen und in 
edenkoben der Beschilderung schloss Villa Ludwigshöhe.

„Begegnung“, 1968 
Beate Kuhn, deutschland



„Matineen zur Keramik“

 Sonntag, 13. März 2011, 11.00 h      
 renate Wunderle – Galeristin, München: „Keramik  
 ist international  – von der arbeit des Galeristen“ 

 Sonntag, 19. Juni 2011, 11.00 h                 
 dr. ingrid Vetter – Kunsthistorikerin, edenkoben: 
 „ als die Keramik laufen lernte – zu Leben und Werk  
 von Beate Kuhn“ 

 Sonntag, 16. Oktober 2011, 11.00 h 
 Gerd Knäpper –  Keramiker, tarosaka studios/Japan:  
  „Zwischen tradition und Moderne – mein Weg von  
 europa nach Japan“

Führungen sind nur zu festen Terminen im Ausstellungs-
raum des Schaudepots möglich (ansonsten geschlossen).  
sie werden stündlich von dr. ingrid Vetter, Kunsthistorikerin 
und Leiterin der sammlung, durchgeführt. Beginn: jeweils um  
13.15 h. Zwischen april und september findet die letzte 
Führung um 16.15 h, im März, oktober und november um  
15.15 h statt. sondertermine nach Vereinbarung sind möglich.

• März: 09.03. + 23.03 • April:  06.04. + 20.04.  
• Mai: 04.05. + 18.05. • Juni:  08.06. + 29.06. • Juli: 27.07.  
• August: 10.08. + 24.08. • September: 07.09. + 21.09. 
• Oktober: 05.10. + 26.10. • November: 09.11. + 23.11.

Veranstaltungen 2011 (Änderungen vorbehalten) seit dem Jahr 2009 wird die faszinierende Welt der Kunst 
im pfälzischen sommerschloss des kunstsinnigen bayeri-
schen Königs Ludwig i. um ein weiteres spektrum ergänzt: 
Mit den „Matineen zur Keramik“ auf schloss Villa Ludwigs-
höhe werden in loser Folge Vorträge mit Bildpräsentation 
zur internationalen und deutschen Keramik angeboten. 
Keramiker, sammler, Wissenschaftler, Kunstvermittler und 
andere experten geben interessante einblicke in das uralte 
und doch so lebendige Metier der Keramik und lassen uns  
auch 2011 teilhaben an ihren erfahrungen 
mit dieser spannenden Kunstform. 

im März wird die renommierte  
Keramikexpertin renate Wunderle 
über ihre jahrzehntelange tätig-
keit auf dem internationalen 
Kunstmarkt und die Zusammen-
arbeit mit bedeutenden Museen 
berichten.

im Juni stellt die Kunsthistorikerin 
dr. ingrid Vetter das bis heute in der 
modernen Keramik einzigartige Werk 
von Beate Kuhn vor.

im oktober schildert der seit über 40 
Jahren in Japan lebende Keramiker  
Gerd Knäpper seinen keramischen  
Weg von europa nach Japan.

hoher deckeltopf mit Ösen, um 1980, 
aage Birck, dänemark

oben links: Gefäß, 1980er Jahre, Gerd Knäpper, Japan 
oben rechts: ovale Platte, 1986, Jean-Claude de Crousaz, schweiz
alle Fotos von Christian Grusa.


